
Landkreis Uckermark Prenzlau, den 11.10.2022 
Jugendhilfeausschuss Tel. 03984 70 1009 
 
 
Niederschrift der 20. Sitzung des Jugendhilfeausschusses (6. Wahlperiode) am 
27.09.2022 – öffentlicher Teil 
 
Datum: 27.09.2022 
Zeit: 17:00 Uhr –17:28 Uhr  
Ort: Kreisverwaltung Uckermark in Prenzlau, Karl-Marx-Straße 1, Plenarsaal 

 
Anwesende Ausschussmitglieder:  
 
CDU-Fraktion 
 
Herr Josef Menke CDU Vertreter für Herrn Thomas Neumann 
 
SPD-Fraktion 
 
Herr Dr. Wolfgang Seyfried SPD Stellv. Vorsitzender 
 
AfD-Fraktion 
 
Herr Dietmar Meier AfD  
 
Fraktion DIE LINKE 
 
Frau Anne-Frieda Reinke DIE LINKE Vertreterin für Frau Evelin Wenzel 
 
Fraktion Bauern-Ländlicher Raum 
 
Herr Knut Büttner-Janner BLR  
 
Fraktion BVB/FREIE WÄHLER 
 
Herr Harald Engler BVB/FREIE WÄHLER Vertreter für Herrn Rainer Ebeling 
 
Weitere stimmberechtigte Mitglieder 
 
Herr Frank Hinz EJF gemeinnützige AG 

KJHV UM/Barnim 
 

Frau Sylvia Konang Kreissportjugend 
Uckermark 

 

Frau Mandy Ladewig DRK KV Uckermark 
West/Oberbarnim e.V. 

 

Herr Reinhard Mahnke Johanniter Unfallhilfe 
e.V. 
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Beratende Mitglieder 
 
Frau B. Judith Amende Kreisrat der Lehrkräfte  
Frau Anja Donth Jobcenter Uckermark  
Frau Tamara Gericke Integrations-, Gleichstel-

lungs- und Seniorenbe-
auftragte 

 

Frau Heike Hellwig-Kluge Kreissportbund  
Frau Elke Korth-Seredszun Staatliches Schulamt bis 17.28 Uhr 
Frau Susanne Krasemann Gesundheits- und Vete-

rinäramt 
 

Herr Stefan Krüger Amtsleiter Jugendamt  
Frau Sandra Urland Polizeibehörde  
Frau Anja Weckert Agentur für Arbeit 

Prenzlau 
 

 
Verwaltung 
 
Herr Henryk Wichmann 2. Beigeordneter  
 
Schriftführerin 
 
Frau Kristin Wohlleben Büro des Kreistages  
 
 
 
Abwesende Ausschussmitglieder: 
 
CDU-Fraktion 
 
Herr Dr. Hans-Otto Gerlach CDU entschuldigt 
Herr Thomas Neumann CDU entschuldigt 
 
SPD-Fraktion 
 
Herr Jens Wittstock SPD  
 
Fraktion DIE LINKE 
 
Frau Evelin Wenzel DIE LINKE entschuldigt 
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
Frau Birgit Bader Bündnis 90/Die Grünen entschuldigt 
 
Fraktion BVB/FREIE WÄHLER 
 
Herr Rainer Ebeling BVB/FREIE WÄHLER entschuldigt 
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Weitere stimmberechtigte Mitglieder 
 
Frau Susann Löscher Angermünder Bildungs-

werk e.V. 
entschuldigt 

Frau Marion Mangliers AWO Kreisverband 
Uckermark e.V. 

entschuldigt 

 
Beratende Mitglieder 
 
Frau Karina Dörk Landrätin entschuldigt 
Frau Petra Ewaldt Kreisrat der Eltern entschuldigt 
Frau Leoni Großgebauer Evangelische Kirche  
Frau Ulrike Günther Kreiskitaelternbeirat entschuldigt 
Herr Reiner Vedder Katholische Kirche  
Herr Nils Weisheit Amtsgericht Prenzlau  
 
 
zu  TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Dr. Seyfried begrüßt die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses, die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Verwaltung sowie die Gäste. 
 
Herr Dr. Seyfried stellt fest, dass 10 stimmberechtigte Mitglieder des Ausschusses 
anwesend sind und der Ausschuss somit beschlussfähig ist. 
 
 
zu  TOP 2: Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil) 
 
Herr Dr. Seyfried teilt mit, dass die Tagesordnung allen Ausschussmitgliedern form- 
und fristgerecht zugegangen ist. 
 
 
zu  TOP 2.1: Anträge zur Tagesordnung 
 
Herr Dr. Seyfried informiert, dass keine Anträge zur Tagesordnung vorliegen. 
 
Die Sitzung hat somit folgende Tagesordnung im öffentlichen Teil: 
 
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
2. Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil)  

 
 2.1 Anträge zur Tagesordnung 

 
3. Informationen  

 
4. Einwohnerfragestunde  

 
5. Anfragen  
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6. Anträge  

 
7. Öffentliche Anerkennung des freien Trägers Trickfabrik e.V. aus Schwedt/Oder  

BV/134/2022 
 
 
zu  TOP 3: Informationen 
 
Herr Wichmann informiert über die Entscheidung des Oberverwaltungsgerichts Ber-
lin-Brandenburgs zur Kita-Beitragsbefreiungsverordnung des Landes Brandenburg, 
dass diese teilweise unwirksam sei. So ist der pauschale Erstattungsbetrag für die 
Kitas, wenn Eltern beitragsfrei geblieben sind, fehlerhaft ermittelt worden ist. Es fin-
det derzeit Klärungsprozess statt, um eine praktikable Lösung für diese Problematik 
zu ermitteln. 
 
Herr Krüger gibt dem Ausschuss den aktuellen Stand der Meldungen zu Kindes-
wohlgefährdungen zur Kenntnis. Mit heutigem Stand sind im Jugendamt insgesamt 
361 abgeschlossene Prüfungen von Meldungen auf Kindeswohlgefährdung zu ver-
zeichnen. Insgesamt 161 Fälle wurden als latente oder als tatsächliche Kindeswohl-
gefährdung eingestuft. Bei 33 Fällen liegt eine tatsächliche Kindeswohlgefährdung 
vor. Bei den 200 übrigen Fällen konnte keine Gefährdung festgestellt werden. 
 
Herr Krüger teilt weiterhin mit, dass ein vom Jugendhilfeausschuss am 23.08.2022 
gefasster Beschluss zur Durchführung eines Interessenbekundungsverfahrens zur 
Beteiligung anerkannter freier Träger der Jugendhilfe an der Durchführung von Inob-
hutnahmen gemäß § 76 Abs. 1 SGB VIII nicht umsetzbar sein wird. Diese rechtliche 
Konstruktion wird vom Ministerium für Bildung, Jugend und Sport nicht länger mitge-
tragen. 
 
 
zu  TOP 4: Einwohnerfragestunde 
 
Herr Dr. Seyfried stellt fest, dass keine Einwohnerfragen vorliegen. 
 
 
zu  TOP 5: Anfragen 
 
Herr Dr. Seyfried teilt mit, dass keine Anfragen vorliegen. 
 
 
zu  TOP 6: Anträge 
 
Herr Dr. Seyfried informiert, dass keine Anträge vorliegen. 
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zu  TOP 7: Öffentliche Anerkennung des freien Trägers Trickfabrik e.V. aus 
Schwedt/Oder 
Vorlage: BV/134/2022 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt das Rederecht für Herrn Marko Mentag, Mit-
glied des Trickfabrik e.V. aus Schwedt/Oder. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja: einstimmig 
 
Herr Mentag berichtet den Ausschussmitgliedern von der Jugendarbeit des freien 
Trägers Trickfabrik e.V. 
 
Auf Nachfrage von Herrn Engler zur Finanzierung des Vereins, erläutert Herr Men-
tag, dass sich die Vereinsarbeit derzeit über Fördermittel finanziert. 
 
Auf Nachfrage von Herrn Menke teilt Herr Mentag mit, dass der Verein aktuell 40 
Mitglieder hat. Tendenz steigend. 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt gemäß § 75 Abs.1 SGB VIII, Trickfabrik e.V. 
öffentlich als Träger der freien Jugendhilfe anzuerkennen. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja: einstimmig 
 
 
(Frau Korth-Seredszun geht um 17.28 Uhr) 
 
 zur Kenntnis genommen: 
 
 
 
 
gez. Dr. Wolfgang Seyfried gez. Karina Dörk  
Stellv. Ausschussvorsitzender Landrätin 
 
 
 
 
gez. Kristin Wohlleben 
Schriftführerin  
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